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Richtlinien zur Förderung des Sports in der Gemeinde Ostbevern 
- Änderung 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Richtlinien zur Förderung des Sports in der Gemeinde Ostbevern werden entspre-
chend der als Anlage 1 beigefügten Fassung geändert. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Für Investitionen von Sportvereinen, die die Kriterien der Richtlinien erfüllen, werden 
Zuschüsse in der in den Richtlinien bezifferten Größenordnung gewährt. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
In der Sitzung des Bildungs-, Generationen- und Sozialausschusses wurde im Rahmen 
der Beratung über die Gewährung eines Zuschusses an den Tennisclub Ostbevern für 
die Sanierung von 4 Tennisplätzen auch die von der CDU-Fraktion angeregte Ände-
rung der Richtlinien zur Förderung des Sports erörtert. 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Der Bildungs-, Generationen- und Sozialausschuss hat sich dafür ausgesprochen, dass 
Sportvereine, die die Kriterien der Sportförderrichtlinien erfüllen, einen Zuschuss für 
den Bau von Sportstätten in Höhe von 20 % der nachgewiesenen Baukosten, höchs-
tens einen Betrag in Höhe von 6.500 €, erhalten sollen. 
 
Die Änderung der Richtlinien bedarf eines Beschlusses des Gemeinderates (siehe 
Hinweis der Verwaltung in der Sitzungsvorlage 2015/020/1).  
 
Basierend auf den Anträgen der CDU-Fraktion vom 01.02.2015 (Sitzungsvorlage 
2015/020/1), der FDP-Fraktion (Sitzungsvorlage 2015/020/2) sowie dem Beratungser-
gebnis im Bildungs-, Generationen- und Sozialausschuss schlägt die Verwaltung fol-
gende Änderung der Richtlinien vor. 
 
Bisherige Fassung: Neue Fassung 
3.8 
Ein Zuschuss ist nur für den im Antrag 
bezeichneten Zweck zu verwenden. Eine 
Änderung des Verwendungszweckes ist 
nur mit Zustimmung des Sport- und So-
zialausschusses bzw. des Rates der Ge-
meinde zulässig; andernfalls ist der Zu-
schuss zurück zu zahlen. 

3.8 
Ein Zuschuss ist nur für den im Antrag 
bezeichneten Zweck zu verwenden. Eine 
Änderung des Verwendungszweckes ist 
nur mit Zustimmung des Bildungs-, Ge-
nerationen- und Sozialausschusses bzw. 
des Rates der Gemeinde zulässig; andern-
falls ist der Zuschuss zurück zu zahlen. 

5.3 Bau von Sportstätten 
Die Gemeinde Ostbevern kann für den 
Bau, die Einrichtung sowie die Instandset-
zung der vereinseigenen oder gepachte-
ten Sportanlagen Zuschüsse unter der 
Voraussetzung gewähren, dass die Sport-
stätten für den vorgesehenen Verwen-
dungszweck mindestens 20 Jahre erhal-
ten bleiben. Werden Sportstätten ihrem 
Verwendungszweck entzogen, so kann 
die Rückzahlung anteilmäßig verlangt 
werden. Entsprechende Anträge sind mit 
Kosten- und Finanzierungsplan bis zum 
01.08. des Vorjahres einzureichen. Über 
die Höhe des jeweiligen Zuschusses ent-
scheidet der Rat der Gemeinde Ostbe-
vern. 

5.3 Bau von Sportstätten 
Die Gemeinde Ostbevern gewährt für den 
Bau, die Einrichtung sowie die Instandset-
zung der vereinseigenen oder langfristig 
gepachteten Sportanlagen Zuschüsse in 
Höhe von 20 % der nachgewiesen Bau-
kosten, höchstens 6.500 €, unter folgen-
den Voraussetzungen: 
- Der Verein ist grundsätzlich nach Zif-

fer 3.3 dieser Richtlinien förderfähig. 
- Der Verein unterhält eine eigenstän-

dige Jugendabteilung oder betreibt 
in erheblichem Umfang (mind. 25 % 
der Mitglieder) Kinder- und Jugend-
arbeit und/oder setzt sich in erhebli-
chem Umfang für die Integration be-
nachteiligter Gruppierungen ein. 

- Die Sportstätte bleibt für den vorge-
sehenen Verwendungszweck mindes-
tens 20 Jahre erhalten. 
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Werden Sportstätten ihrem Verwen-
dungszweck entzogen, so kann die Rück-
zahlung anteilmäßig verlangt werden. 
Entsprechende Anträge sind mit Kosten- 
und Finanzierungsplan bis zum 01.08. 
des Vorjahres einzureichen. 

5.4. Anschaffung von vereinseigenen 
Sportgeräten 

Die Gemeinde Ostbevern gewährt für die 
Anschaffung von vereinseigenen langle-
bigen Sportgeräten einen Zuschuss. Vor-
aussetzung ist eine entsprechende Förde-
rung durch den Landessportbund NW. 
Über die Höhe des jeweiligen Zuschusses 
entscheidet der Rat der Gemeinde Ost-
bevern. Entsprechende Anträge sind bis 
zum 01.08. des Vorjahres einzureichen. 

5.4. Anschaffung von vereinseigenen 
Sportgeräten 

Die Gemeinde Ostbevern gewährt für die 
Anschaffung von vereinseigenen langle-
bigen Sportgeräten einen Zuschuss in 
Höhe von 20 % der nachgewiesenen An-
schaffungskosten, höchstens ? € *) unter 
folgenden Voraussetzungen: 
- Der Verein ist grundsätzlich nach Zif-

fer 3.3 dieser Richtlinien förderfähig. 
- Der Verein erhält eine Förderung ent-

sprechend der Richtlinien über die 
Gewährung von Zuschüssen für 
Grundsportgeräte des Kreissportbun-
des Warendorf. 

- Der Verein unterhält eine eigenstän-
dige Jugendabteilung oder betreibt 
in erheblichem Umfang (mind. 25 % 
der Mitglieder) Kinder- und Jugend-
arbeit und/oder setzt sich in erhebli-
chem Umfang für die Integration be-
nachteiligter Gruppierungen ein. 

Entsprechende Anträge sind bis zum 
01.08. des Vorjahres einzureichen. 

 
*) Hinsichtlich eines evtl. Höchstbetrages zur Anschaffung von vereinseigenen 

Sportgeräten ist in der Sitzung des Bildungs-, Generationen- und Sozialaus-
schuss kein Empfehlungsbeschluss gefasst worden. 
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Die nachfolgend genannten Sportvereine erhielten im Jahr 2014 eine lfd. Förderung 
entsprechend der Sportförderrichtlinien: 
 
Sportverein Anteil Kinder und Jugendliche 
Angelsportgemeinschaft Ostbevern 11,46 % 
BSV Ostbevern 55,54 % 
DLRG Ostbevern 48,70 % 
Einradgemeinschaft Münsterland 51,52 % 
Reit- und Fahrverein Ostbevern 26,97 % 
Schachklub Ostbevern    4,35 % 
Schießriege Ostbevern 11,54 % 
Tennisclub Ostbevern 31.12 % 
 
Die Schießriege hat eine eigene Jugendabteilung. Der Angelsportverein sowie der 
Schachklub haben keine eigenen Jugendabteilungen. Da der Verwaltung nicht be-
kannt ist, ob und wenn ja, in welchem Umfang sich diese letztgenannten Sportvereine 
derzeit für die Integration benachteiligter Gruppierungen einsetzen, könnte es sein, 
dass sie die von der CDU-Fraktion beantragten Voraussetzungen zur Förderung von 
vereinseigenen Sportgeräten nicht erfüllen. 
 
 
 
 
 
Wolfgang Annen 
Bürgermeister 

Hubertus Stegemann 
Fachbereichsleiter 

Kristina Hollmann 
Sachbearbeiterin 

 
 
 
 


